
70. Jahrestag der 
Befreiung der Häftlinge 
des Konzentrationslagers 
Sachsenhausen

Gedenkstätte und Museum Sachsenhausen

Mittwoch/Donnerstag, 15./16. April 2015

Präsidiumssitzung des Internationalen Sachsenhausen Komitees

Gedenkstätte Todesmarsch im Belower Wald

Freitag, 17. April 2015

14.15 Uhr, Gedenken an den Gräbern der Todesmarschopfer auf dem 
Friedhof Grabow (Dorfstraße)

15 Uhr, Gedenkveranstaltung in der Gedenkstätte Todesmarsch im Belower Wald

Begrüßung
Prof. Dr. Günter Morsch, Direktor der Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten

Ansprachen
· Britta Stark, Präsidentin des Landtages Brandenburg
· Sylvia Bretschneider, Präsidentin des Landtages Mecklenburg-Vorpommern
· Zwi Steinitz, Überlebender des KZ Sachsenhausen (Israel)

Kranzniederlegung

Gespräche und Begegnungen

15. bis 20. April 2015  

PROGRAMM



Gedenkstätte und Museum Sachsenhausen

Samstag, 18. April 2015

Tag der Begegnung
Begegnungen und Gespräche mit Überlebenden des KZ Sachsenhausen

11 Uhr, „Zelt der Begegnung“

Begrüßung 
· Prof. Dr. Günter Morsch, Direktor der Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten
·  Prof. Dr.-Ing. Dr. Sabine Kunst, Ministerin für Wissenschaft, Forschung und Kultur  
des Landes Brandenburg

Musikalische Umrahmung: Hanns-Eisler-Chor Berlin
Leitung: Susanne Jüdes

11.30 Uhr, „Zelt der Begegnung“
Generationengespräch
Angehörige der 2. und 3. Generation im Gespräch mit Martin Schellenberg, Leiter der 
pädagogischen Dienste

11.30 Uhr, Veranstaltungssaal in der ehemaligen Häftlingswäscherei
Öffentliches Zeitzeugengespräch 
mit Juraj Herz, Filmemacher und Überlebender des KZ Sachsenhausen

13.30 Uhr, Treffpunkt: Besucherzentrum
Führungen in deutscher und englischer Sprache

ab 14 Uhr, Kulturprogramm im Neuen Museum

·   14 Uhr, „WIR GEDENKEN“ 
Theatercollage von und mit Schülerinnen und Schülern des Georg - Mendheim - 
Oberstufenzentrums Oranienburg 
Künstlerische Leitung: Gela Eichhorn 
Musik: Jaspar Libuda (Kontrabass)

·  15 Uhr, Konzert des Landesjugendchores Brandenburg 
Musikalische Leitung: Prof. Hans-Peter Schurz

·  16 Uhr, Zwischen Tod und Freiheit 
Vorstellung eines Buches, eines Hörbuches und einer Hörinstallation mit 
Erinnerungsberichten zum Todesmarsch und zur Befreiung der Häftlinge des KZ 
Sachsenhausen 
Lesung mit Uwe Müller

14.30 Uhr, Veranstaltungssaal in der ehemaligen Häftlingswäscherei
Öffentliches Zeitzeugengespräch 
Poul Nielsen, Überlebender des KZ Sachsenhausen



15 Uhr, Treffpunkt Besucherzentrum 
Führungen in deutscher und englischer Sprache

17.30 Uhr, Neues Museum
Gesprächskonzert der Streicher der Roma und Sinti Philharmoniker
Musikalische Leitung: Riccardo M. Sahiti
Werke von Kálmán Cséki, Ciprian Porumbescu, Giacomo Puccini, Giovanni Bottesini, Johan 
Halvorsen, Pablo Casals, Stanko Sepic und Béla Bartók

außerdem:
·  Ausstellung mit Skulpturen von Cécile Guédon, Nichte eines französischen Überlebenden 
des KZ Sachsenhausen

·  Präsentation „Projected Memories“
·  Videobotschaften von Überlebenden des KZ Sachsenhausen
·  Filmprogramm im Kino in der ehemaligen Häftlingsküche
·  Markt der Möglichkeiten

Sonntag, 19. April 2015

10 Uhr, Veranstaltungssaal in der ehemaligen Häftlingswäscherei
Interreligiöser Gottesdienst
Mit Vertretern des Erzbistums Berlin, der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz und der Jüdischen Gemeinde zu Berlin

11 Uhr, Neues Museum
Konzert der Streicher der Roma und Sinti Philharmoniker
Musikalische Leitung: Riccardo M. Sahiti

Begrüßung
· Dr. Astrid Ley, stellv. Gedenkstättenleiterin
·  Petra Rosenberg, Vorsitzende des Landesverbandes der Sinti und Roma  
Berlin-Brandenburg e.V.

14 Uhr, vor dem Neuen Museum
Dezentrale Gedenkveranstaltungen der internationalen Komitees und Überlebenden-
Verbände sowie anderer Opfervertretungen und Vereine

Begrüßung
· Prof. Dr. Günter Morsch, Direktor der Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten
· Andreas Meyer, Vizepräsident des Internationalen Sachsenhausen Komitees

14.30 Uhr, Lagermauer am ehemaligen Krankenrevier
Einweihung einer Gedenktafel für die ungarischen Opfer des KZ Sachsenhausen



15.30 Uhr, Gedenkort „Station Z“
Zentrale Gedenkveranstaltung

Begrüßung
· Prof. Dr. Günter Morsch, Direktor der Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten
· Roger Bordage, Präsident des Internationalen Sachsenhausen Komitees

Ansprachen 
· Dr. Dietmar Woidke, Ministerpräsident des Landes Brandenburg
·  Dr. Frank-Walter Steinmeier, Bundesminister des Auswärtigen der Bundesrepublik 
Deutschland

·  Saul Oren, Überlebender des KZ Sachsenhausen (Israel)

Moorsoldatenlied, gesungen von Prof. Nino Sandow

Gebete, Kaddisch 

Kranzniederlegung

Musikalische Umrahmung: Landesjugendchor Brandenburg
Leitung: Prof. Hans-Peter Schurz

19 Uhr, Empfang des Landtages Brandenburg und der Regierung des Landes  
Brandenburg (für geladene Gäste)

Montag, 20. April 2015

10 Uhr, ehemaliges Außenlager „Klinkerwerk“
Gedenkveranstaltung und Einweihung des neuen Gedenkortes am Hafenbecken

Ansprachen 
· Prof. Dr. Günter Morsch, Direktor der Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten
·  Martin Gorholt, Staatssekretär des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und  
Kultur des Landes Brandenburg

· Eva Dvořáková, Botschaftsrätin der Tschechischen Republik
· Prof. Dr. Rüdiger Lautmann, Soziologe
· NN, Überlebender des KZ-Außenlagers Klinkerwerk

Kranzniederlegung


